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Auf ein Wort 
Zieht ein neues Gewand an! 

Eph 4,17ff.: Legt den alten Menschen 

ab. Zieht ein neues Gewand an.  Die-

ser Aufforderung komme ich gerne 

nach: Ein neues Kleidungsstück ge-

schenkt zu bekommen und es anzu-

ziehen! Was macht ein neues Klei-

dungsstück mit mir? Es kann mir hel-

fen, mich besser zu fühlen. Ein neues 

Kleidungsstück mo3viert mich, Ände-

rungen in meinem Leben vorzuneh-

men. „Leg das alte Gewand ab“, das 

heißt auch: Zieh dein altes Leben aus. 

Vielleicht ist symbolisch gesehen, das 

alte Gewand – das alte Leben zu eng 

geworden.  

Im Taufritus zieht der Täufling ein 

neues, weißes Gewand an, bei Säug-

lingen wird in der Regel das neue Ge-

wand auf den Säugling gelegt.  

Wie sieht das Gewand, die Kleidung 

aus, die GoA mir anbietet? Wie will 

mich GoA kleiden? In Sack und 

Asche? In einem schlichten Gewand?  

Kleider machen Leute – gilt diese 

menschliche Richtschnur auch für 

GoA?  

GoA will mich neu kleiden— beeson-

ders dann, wenn ich in Sack und 

Asche gehe: traurig bin, ausgegrenzt 

werde, keinen Lebensmut mehr ha-

be. Dann besonders bietet er mir an, 

mich neu zu kleiden.  

Eph 4,24: „Zieht den neuen Men-

schen an, der nach dem Bild GoAes 

geschaffen ist in wahrer Gerech3g-

keit und Heiligkeit.“ GoA schenkt mir 

das Kleid, das mich wirklich kleidet: 

das nicht zu eng ist. Auf jeden Fall 

ein Unikat. Ein neuer Style. Dass den 

eigenen Wert, der sich oE hinter 

dem Vergleich mit anderen Men-

schen versteckt hat oder verringert 

wurde, nach außen kehrt.  

Dieses Kleid ist geschaffen in wahrer 

Gerech3gkeit und Heiligkeit – es gibt 

mir meine Würde zurück, es mach 

mich heil. Wenn GoA mir ein neues 

Gewand aussucht, dann richtet er 

mich auf, damit ich wieder andere 

aufrichten kann. Unabhängig davon, 

ob Sie sich an Fasching verkleiden 

oder nicht – ich lade Sie ein Ihren 

inneren Kleiderschrank auf zu räu-

men und sich von GoA 

neu einkleiden zu lassen. 

 

Ruth Reusch,  

Gemeindereferen�n 
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Wissenswertes rund um 
„Darstellung des Herrn“ 

Am 40. Tag nach Weihnachten,  am  

2. Februar, begehen sowohl die 

evangelische also auch die römisch-

katholische Kirche das Fest Darstel-

lung des Herrn.  

 

Zur Zeit Jesu  gab es zwei Regeln, die 

auch Maria und Josef eingehalten 

haben. Der Evangelist Lukas erzählt 

davon. Die erste Regel bezieht sich 

auf das biblische Gebot, dass jede 

Frau sich am 40. Tag nach der Geburt 

eines Jungen „kul3sch“ zu reinigen 

hat (Lev 12,-1-8). Die zweite Tradi3on 

geht davon aus, dass der Erstgebore-

ne GoA, dem HERRN, als Eigentum 

gehört. Eltern können das Kind aber 

auslösen (in ihre Verantwortung 

übernehmen), wenn sie im Tempel 

von Jerusalem ein Opfer darbringen  

- ein Paar Turteltauben oder zwei 

junge Tauben. Der Erstgeborene wird 

im Tempel, so die etwas ungewohnte 

Formulierung, dargestellt (Ex 13,2-13 , 

Num 18,16, ).  

 

Der  Name  des  FesAages  hat  sich 

im Laufe der Kirchengeschichte 

mehrfach geändert: Fest der Begeg-

nung, Fest der Reinigung, Reinigung 

Mariens oder (Mariä) Lichtmess.  

 

Der Name „Mariä Lichtmess“ ist heu-

te noch häufig anzutreffen, weil der 

FesAag zumeist mit einer Kerzenwei-

he und einer Lichterprozession ver-

bunden wird. Die Tradi3on der Lich-

terprozession  verbreitete sich im 8. 

Jahrhundert auch in unserer Region. 

Das Symbol Licht spielt biblisch gese-

hen auch während der Darstellung 

Jesu im Tempel eine gewisse Rolle. 

Sobald Simeon das Kind Jesus sah, 

brach er in Jubel aus: Meine Augen 

haben das Heil gesehen, das  Licht  

(LK 2, 29f).  

Richard Ackva 

 

      Lichterprozession in Lourdes 
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Die Firmvorbereitung hat begonnen 

Am Sonntag, dem 8. September 2019, 

werden nach dem Stand der Dinge um 

die 50 Jugendliche gefirmt werden. 

Als Firmspender ist Georg Franz vor-

gesehen. Georg Franz ist als Domkapi-

tular in Limburg tä3g.  

Während des FirmgoAes-

dienstes bekunden die Ju-

gendlichen ausdrücklich ihre 

Absicht, dass sie sich 

(weiterhin) auf GoA und auf 

das Evangelium Jesu einlas-

sen wollen. Mit der Spendung 

der Firmung wird diese Wil-

lensbekundung quasi besiegelt – ver-

bunden mit der inständigen Zuver-

sicht, dass GoAes Geist den Jugendli-

chen auf ihrem Glaubens- und Le-

bensweg beistehen werde. 

Den AuEakt zur Vorbereitung bildete 

am Sonntag, dem 20. Januar 2019, 

der GoAesdienst in St. Anna. Peter 

Kovalcin führte während seiner Pre-

digt über die Hochzeit zu Kana (Joh 2,1

-13) aus, dass ihm gerade dieses Wun-

der Jesu sehr sympathisch sei. Jesus 

habe mit der Wandlung des Wassers 

zu Wein das Fest gereAet. In Jesu 

Handeln zeige sich, wie GoA sich 

auch um das Alltägliche und das Klei-

ne kümmere. Peter Kovalcin drückte 

zum Schluss seiner Predigt die Hoff-

nung aus, dass die Jugendlichen 

während der Firmvorbe-

reitung möglichst viel von 

diesem so sympathischen 

GoA kennenlernen mögen. 

Zum Zweck der weiteren 

Vorbereitung sind mehre 

Gruppen gebildet worden. 

Glaubensinhaltliche wer-

den auf unterschiedliche 

Weise vermiAelt – unter anderem 

indem gekocht, geradelt, disku3ert, 

gebetet, gebastelt wird oder durch 

die Teilnahme an Projekten der Hori-

zont erweitert wird. So unterschied-

lich Jugendliche (und Erwachsene) 

sind, so unterschiedlich können die 

Zugänge zur Firmung ausfallen.  

Bei Gelegenheit wird das Thema 

„Firmung“ im Pfarrbrief erneut auf-

gegriffen. 

Richard Ackva 

Neue Firmkurse  
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Fasching 50+ in Schwalbach 

Kinderfasching in 
Schwalbach 

Prunksitzung  
in Braunfels 

Wir wollen dieses Jahr die ersten sein 

und lassen euch zum Fasching rein. 

Am 8. Tag des Februar 

begrüßen wir die verkleidete Schar. 

Um 15.11 fängt die Party an! 

 Jeder feiert so fest er kann! 

Spielen, Tanzen, Trinken, Essen 

und den Blödsinn nicht vergessen— 

darauf könnt ihr euch schon freuen 

und werdet´s Kommen nicht bereuen. 

Mit 2 €uro seid ihr dabei; 

Sternsingerkinder, die sind frei. 

Die Feier, die wird echt ein Hit! 

Es freut sichs Team mit Susanne Schmid 

Aufgemerkt ihr 

Narren, bald ist  

es Zeit für        
 

 
 
Die  Prunksitzung des KaFaRi: 
Samstag, 02. März 2019, 20.11 Uhr 

in der Narrhalla Pfarrzentrum       
St. Anna, Braunfels 
 
Kartenvorverkauf ab 11. Februar bei 

der Tourist-Info Braunfels 
Vielfaches Erscheinen von Jung und 
Alt ist Pflicht !! 
 

Natürlich gibt es auch wieder einen 

KaFaRi – Nachmi8ag für unsere  

älteren Mitbürger am  

Sonntag 24. Februar 2019 
Wir beginnen mit Kaffee und Kräp-
pel um 14.11 Uhr 
 

Das Team vom Kafari freut sich auf 
viele Gäste, ein volles Haus und viel     
 Helau!!! 
 
Am Rosenmontag feiern die Kleinen 
wieder im Pfarrheim ab 15.11 Uhr. 

Am Donnerstag, 21. Februar  

um 15.11 Uhr feiern die Älteren 

mit Kräppel und Musik im Pfarr-

heim Schwalbach. EintriA: 3,-€ 
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Auch dieses Jahr findet jeweils am 

driAen Samstag des Monats von 17-

17.45 Uhr in der Kirche St. Georg in 

Bonbaden, unser Gebetskreis staA. 

Dabei begleiten bedeutsame und we-

sentliche Themen unser Gebet. Be-

trachtend dabei das Evangelium zum 

Sonntag und verbunden mit einem 

persönlichen Anliegen bereiten wir 

uns so auf die anschließende Heilige 

Messe, um 18.00 Uhr, vor. In diesem 

Jahr findet der Gebetskreis an folgen-

den Tagen mit diesen Themen staA: 

16. Februar - Gebet für Barmherzigkeit 

(Hl. Sr. Faus3na) 

16. März - Gebet für Familie und Kin-

der (Hl. Josef) 

18. Mai - Gebet zum Heiligen Geist 

und um Frieden 

21. September - Gebet für unser Bis-

tum im Rahmen der Limburger Kreuz-

woche 

19. Oktober - Gebet im Rosenkranz-

monat um Frieden 

16. November - Gebet für verstorbene 

Angehörige und Freunde 

Alle sind zum gemeinsamen Gebet - 

im Wechsel und in der S3lle - herzlich 

eingeladen sich für GoA zu öffnen. 

Wir freuen uns auf Sie!  

Kaplan Tobias Postler 

Gebetskreis in Bonbaden 

Möchten Sie Ihrem Leben mehr Tiefe 

geben? Möchten Sie ihre Seele ein-

mal zur Kur schicken? 

Dann ist diese(r) Kur(s) genau das 

Rich3ge für Sie! 

Cursillo—Der kleine Glaubenskurs 

für Erwachsene 
Auch Sie sind herzlich eingeladen! 

Der nächste Kurs für Frauen und 

Männer findet staA 

vom 28.-31. März 2019 

(Do. Abend – So. Nachmi8ag) 

im Priesterseminar Limburg 
 
 
 
 
 

 
Informa3onen finden Sie im Internet 

www.cursillo.de,  auf    oder beim 

Cursillo-Sekretariat Liesel Welschof, 

Tel. 06184 / 514 32,  

email: mainz@cursillo.de 

Glaubenskurs in Limburg 
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Laudes in Braunfels und 
Hü8enberg 

„Warum in die 

Ferne schweifen, 

wenn das Gute 

liegt so nah.“  

Nachdem wir in 

den vergange-

nen 2 Jahren die 

großen Marienwallfahrtsorte in 

Portugal und Frankreich besucht 

haben, steht in diesem Jahr ein nä-

heres Ziel an. Seit  der Erweckung 

eines toten Kindes im Jahr 1489  (so 

die Legende)pilgern  die Menschen 

nach AltöYng um ihre Sorgen und 

Nöte, Freuden und Hoffnungen der 

GoAesmuAer anzuempfehlen. In 

diesen Strom von Pilgern reihen 

auch wir uns ein und feiern dort, 

wo bayrische Lebensfreude und  

katholische Volksfrömmigkeit so 

wunderschön aufeinandertreffen, 

das Hochfest der Aufnahme Mari-

ens in den Himmel.  

Diakon Sven Merten 

Anmeldung ab Montag, 18.02.2019, 

10.00 Uhr im Pfarrbüro Braunfels 

Wallfahrt nach AltöFng 
12.-16. August 2019 

Seit Anbeginn begrüßen Christen den 

neuen Tag am frühen Morgen mit 

Psalmen zum Lob GoAes, den 

„Laudes“. Auch in Braunfels trafen 

sich auf Anregung von Pfarrer May 

viele Jahren lang Gläubige unserer 

PNT St. Anna am ersten Samstag des 

Monats um 7 Uhr, um die Laudes zu 

singen und zu beten und sich im An-

schluss daran zu einem Frühstück zu 

treffen. Von 2019 an wird es jedoch 

Veränderungen geben: Es ist daran 

gedacht, die Laudes abwechselnd in 

HüAenberg und in Braunfels abzuhal-

ten und ggf. die Uhrzeit auf 7.30 Uhr 

oder 8.00 Uhr zu verlegen. In HüAen-

berg wird Kaplan Postler die Laudes 

leiten, in Braunfels können die Inte-

ressierten sie in Eigenregie fortset-

zen. Wer Lust hat, sich weiterhin in 

Braunfels einzubringen, ist daher 

herzlich eingeladen, 

am 2. Februar 2019 um 7.00 Uhr  

zu den Laudes und zum anschließen-

den Frühstück zu kommen, um Vor-

schläge zur Fortsetzung zu machen. 

Chris�ne Reinle 
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Nachlese 
„Weihnachtszauber“ 

Vielen herzlichen Dank an alle, die 

sich an der Ak3on 

„Weihnachtszauber“  beteiligten. 

Viele gute Menschen haben in den 

Kirchorten geholfen, Tüten oder Beu-

tel mit Spielsachen, Blöcken und Mal-

s3Een, zu füllen. Der Kindergarten in 

Braunfels beteiligte sich und Markus 

Schindler verkauEe mit Kindern aus 

Brandoberndorf Sandwiches, von 

dessen Erlös sie  Tüten packten.  

Die Jugendreferen3n Dorothee Kras-

ke staunte nicht schlecht, als sie die 

vielen Kartons mit über 100 Tüten 

abholte.  

Genauso gefreut haben werden sich 

die Beschenkten. 

Maria Hellwig 

Familien-Cafe 

Das Team des Familiencafés möchte 

sich vorstellen. Das Team besteht 

aus Magdalena Hergenräder, ange-

hende Erzieherin, Kathrin Weichl, 

Referen3n im Online Marke3ng, 

Andjelka Ferincevic, Pastoralreferen-

3n. In gemütlicher Atmosphäre kön-

nen Eltern und ihre Kinder Kontakte 

knüpfen. Für die Kinder gibt es ver-

schiedene Spiel– und Bastelangebo-

te. Für kalte Getränke, Kaffee  und  

Tee ist gesorgt. Wer Lust hat, kann 

einen Kuchen mitbringen.  

Wir freuen uns auf euch am: 

Freitag, 22.2.2019, 15.30 Uhr 

Pfarrsaal Solms, Friedenstr. 

Der Besuch ist kostenfrei und ohne 

Anmeldung. 
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 AkHon „Weihnachtszauber“ 

wieder ein voller Erfolg 

Auch in diesem Advent war es wie-

der Zeit für die Ak3on 

„Weihnachtszauber“, bei der im 

gesamten Bistum Limburg Weih-

nachtsbeutel für bedürEige Kinder 

und Jugendliche gepackt wurden. 

Die vielen fleißigen ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfer aus den Be-

zirken Lahn-Dill-Eder und Wetzlar 

haben insgesamt 150 Weihnachts-

beutel gepackt. Bistumsweit wur-

den rund 1000 Beutel gesammelt. 

Diese kommen bedürEigen Kindern 

und Jugendlichen im Bistum Lim-

burg zugute, bei denen das Weih-

nachtsgeschenk ansonsten klein 

oder gar ausfallen würde. Neben 

Schulmaterialien, wie Blöcken und 

S3Een, gehörten natürlich auch 

Spiele und Kuschel3ere in die Tüten.  

Die Beutel aus den beiden Bezirken 

wurden durch die Katholische Fach-

stelle für Jugendarbeit Lahn-Dill-

Eder/Wetzlar zentral gesammelt 

und am 07. Dezember mit großer 

Freude von der Tafel in Wetzlar ent-

gegengenommen. 

Anschließend wurden die Weihnachts-

geschenke in den Tafelläden in Wetz-

lar-Niedergirmes und der Bahnhof-

straße in Wetzlar an die Kinder verteilt 

und sorgten dort für ein ganz beson-

deres Highlight im Adventstrubel. 

Wir vom Team der KFJ möchten uns 

ganz herzlich bei allen 

„Tütenpackerinnen und –packern“ 

bedanken. Ein großer Dank geht dabei 

an alle Helfer und Helferinnen aus der 

Pfarrei St. Anna Braunfels und beson-

ders auch an Maria Hellwig als Koordi-

natorin. 

Durch Ihre tatkräEige Unterstützung 

haben Sie den Kleinsten unter uns ein 

Lächeln ins Gesicht gezaubert.  

Julia Damrath 
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Zum Nachdenken 

In einer Stadt ging eine ältere Frau in 

ein Einkaufszentrum. Sie haAe Hun-

ger und holte sich an einem Imbiss-

stand eine Suppe. Sie stellte die Sup-

pe auf einen der Imbiss3sche und 

hängte ihre Tasche an einen Stuhl. 

Dann ging sie sich einen Löffel holen. 

Als sie zurückkam, saß dort ein Afri-

kaner, der ihre Suppe löffelte. Zuerst 

war die Frau ziemlich erschrocken. 

Dann fasste sie sich ein Herz, ging zu 

dem Mann hin und begann mit ihm 

aus dem Teller zu löffeln. Der Afrika-

ner lächelte ihr freundlich zu. Nach 

dem gemeinsamen Essen spendierte 

er ihr sogar einen Kaffee und verab-

schiedete sich höflich. Mehr sprachen 

sie nicht miteinander.  

Nun wollte die Frau auch gehen und 

griff nach ihrer Tasche - aber die war 

weg! „Hab ich mir`s doch gleich ge-

dacht, so ein Gauner“, fluchte sie in-

nerlich. Hilflos blickte sich die Frau 

um und entdeckte ihre Handtasche, 

die am Nachbar3sch hing. Dort stand 

auch ihre Suppe, die inzwischen kalt 

geworden war. 

Minis in AkHon 

Alle Ministranten der Pfarrei St. Anna 

durEen im Januar mit Kaplan Peter 

Kovalcin einige Runden auf dem Eis 

drehen. Es hat sehr viel Spaß gemacht 

die eigenen Fahrkünste zu verbes-

sern.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die nächste „Minis in Ak3on“ ist am:  

Samstag, 09. März zum Pizza backen 

+ Film schauen 
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Ich vermute, es ist in allen Kirchor-

ten ähnlich: 

Ab MiAe Dezember fragen sich alle, 

Ehren– und Hauptamtlichen, die die  

Sternsingerak3on in die Hand neh-

men: 

Bekommen wir genügend Königs-

Kinder zusammen? 

Schaffen wir es, alle Häuser, die auf 

den Listen stehen, zu segnen? 

Wie wird das WeAer? 

Schaffen wir es, die Spendensumme 

der vergangenen Jahre zu halten 

oder sogar zu toppen? 

 

GoA sei Dank: Alles hat dieses Jahr 

wieder geklappt! 

Auch wenn manche Hände und Füße 

kalt wurden, auch wenn manchmal 

Kinder viermal im Einsatz waren, 

weil sich an manchen Orten nicht 

genügend Kinder fanden, auch wenn 

es ganz schön hart war, während der 

Ferien morgens  das warme BeA zu 

verlassen: 

IHR HABT ES GESCHAFFT!!!! 

 

SternsingerakHon 

Hier die staAlichen Summen, die die  

Sternsinger unserer Pfarrei für Kinder  

in Not gesammelt haben: 

 

Leun 5260,-              Oberkleen 2130,- 

Braunfels 3220,-    Solms 5450,- 

Schwalbach 4600,- Waldsolms 5313,- 

Hü8enberg 2255,-  Bonbaden 420,- 

 

Ganz herzlichen Dank an alle 

„Könige“, ihre Begleiter und alle Men-

schen mit offenen Händen und Geld-

beuteln! 

Besonderen Dank auch an alle Helfer-

lein ohne Krone, die die Sternsinger 

bekocht und verwöhnt haben und 

dafür sorgten, dass die Kinder und 

Jugendlichen gestärkt und aufge-

wärmt ihre Wege fortsetzen konnten. 

Schön, dass es heutzutage so viele 

Menschen gibt, die sich mit großem 

Einsatz für Gerech3gkeit auf dieser 

Welt bemühen!  

Susanne Schmid 
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Unsere fleißigen  
Sternsinger! 

Schwalbach Oberquembach 

Niederquembach 

Neukirchen 

Niederwetz/Oberwetz 
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Laufdorf mit Nachwuchs-Königen 

Stockhausen 

Schwalbacher Kinder in Laufdorf 

Ulmtal 

Ulmtal 

Leun 

Wir sind wirklich stolz 
auf euch alle!! 
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So viele Kinder - so viel 
Segen! 

Die Weisen aus  Braunfels  

Brandoberndorfer Sternsinger wie jedes Jahr voll mo3viert! 
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Die Solmser „Majestäten“ . Respekt, dass ihr einen ganzen Umzugskarton     

Süßigkeiten an die Tafel gespendet habt!! 

Schön, dass auch hier die Ökumene funk3oniert! 
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Sternsinger, ihr seid ein-
fach spitze! 

Bonbaden 

Oberkleen 

HüAenberg 

Sternsinger im GoAesdienst in Braunfels 
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Familienwochenenden 

 16 Familien aus der ganzen Pfarrei begannen bei einem Wochenende im Karls-

heim Kirchähr gemeinsam den Advent. Dem oE stressigen vorweihnachtlichen 

Treiben wurden Yoga, Gespräche, GoAesdienst, Adventskranzbinden, Basteln 

und Cajon-Bauen entgegengesetzt, und viele neue Kontakte konnten entstehen. 

 

Die Familienwochen-

enden finden jeweils 

im Sommer und im 

November/Advent 

staA und stehen allen 

interessierten Eltern 

mit Kindern offen.  

 

Das nächste Wochen-

ende findet vom 14. 

bis 16. Juni 2019 in 

Westernohe staA. 

Junge Leute hängen nur vor Handy und Playsta3on?  

Diese nicht! Danke an die fleißigen und krea3ven Kinderbetreuer/innen! 



18 FEBRUAR 

 

Go8esdienste 
Schöffengrund - Waldsolms 

Regelmäßige Treffen in Brandoberndorf 

Jeden Dienstag 10.00 Uhr Krabbelkreis  

Freitag Kidsclub, nähere Informa3onen bei Markus Schindler 

Sonntag 03.02. 4. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Werke der CARITAS I 

09.00 Uhr Eucharis3efeier anschl. Blasiussegen in Schwalbach 

10.30 Uhr Eucharis3efeier und KindergoAesdienst anschl. Blasiussegen in 

Brandoberndorf 
 

Dienstag 05.02. 
18.00 Uhr Abendmesse in Laufdorf 
 

Samstag 09.02. 
18.00 Uhr Vorabendmesse in Schwalbach 
 

Sonntag 10.02. 5. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharis3efeier in Brandoberndorf 

10.30 Uhr MinigoAesdienst für alle zwischen 0 und 5 Jahren im Pfarrheim 

Schwalbach 
 

Mi8woch 13.02. 
 keine Abendmesse in Schwalbach 
 

Sonntag 17.02. 6. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharis3efeier in Schwalbach 

10.30 Uhr Eucharis3efeier in Brandoberndorf 
 

Sonntag 24.02. 7. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr WortgoAesdienst in Brandoberndorf 

10.30 Uhr FamiliengoAesdienst  mit allen Kommunionkindern in  

                             Schwalbach, anschl. Imbiss 
 

Montag 25.02. 

16.00 Uhr WortgoAesdienst im Haus Abendsonne, Kröffelbach 
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Termine 
Schöffengrund - Waldsolms 

Wöchentliche Treffen in Schwalbach 

Samstag 10.00 Uhr Schoki-Probe  (außer in den Ferien) 

Donnerstag 13.30 Uhr Tafel, Bürgerhaus Schwalbach (außer: 28.02.2019) 

Freitag 01.02. 
  Wochenende des "Perlen-Firmkurses" in Westernohe 

Dienstag 05.02. 
15.30 Uhr Kommunionkurs im Brandoberndorfer Pfarrheim 

Donnerstag 07.02. 
20.00 Uhr Treffen des FamiliengoAesdienstkreises, Brandoberndorf 

Freitag 08.02. 
15.11 Uhr Kinderfasching im Schwalbacher Pfarrheim 

Dienstag 12.02. 
15.30 Uhr Kommunionkurs im Schwalbacher Pfarrheim 

Mi8woch 13.02. 
20.00 Uhr Sitzung des OAS in Brandoberndorf 

Dienstag 19.02. 
19.00 Uhr Stamm3sch der Männer, Pfarrheim Schwalbach 

Mi8woch      20.02. 
18.30 Uhr       OAS-Sitzung, Pfarrheim Schwalbach 

Donnerstag 21.02. 
15.11 Uhr ök. Kräppelkaffee +50  

 Pfarrheim Schwalbach 
19.45 Uhr Bibelabend zu „Baum der Erkenntnis“,  

 Brandoberndorf  
 

Samstag 23.02. 
10.00 Uhr Tag aller Kommunionkinder der Pfarrei, Pfarrheim Schwalbach 
 

Dienstag 26.02. 

19.00 Uhr Vorbereitung AschermiAwochsgoAesdienst mit den Firmlingen 

Kurs 5 
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Go8esdienste und Termine 
Hü8enberg - Oberkleen 

 Samstag 02.02. 
10.00 Uhr Erstkommunionkinder Treffen in HüAenberg, Pfarrheim 
 

Sonntag 03.02. 4. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Werke der CARITAS I 

09.00 Uhr Eucharis3efeier anschl. Blasiussegen in Oberkleen, Kirche 

10.30 Uhr Eucharis3efeier anschl. Blasiussegen in HüAenberg, Kirche 
 

Mi8woch 06.02. 
18.00 Uhr Eucharis3efeier in Oberkleen, Kirche 

19.30 Uhr Vorbereitungstreffen FamiliengoAesdiensAeam in HüAenberg 
 

Donnerstag 07.02. 
10.00 Uhr Eucharis3efeier mit anschl. Frühstück in HüAenberg, Pfarrhaus 
 

 

Samstag 09.02. 
10.00 Uhr Erstkommunionkinder in HüAenberg, Pfarrheim 

15.00 Uhr Treffen der Firmbewerber des Firmkurses 5 in HüAenberg 
 

Sonntag 10.02. 5. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharis3efeier in HüAenberg, Kirche 

10.30 Uhr Eucharis3efeier in Oberkleen, Kirche 
 

Mi8woch 13.02. 
18.00 Uhr Eucharis3efeier in Oberkleen, Kirche 

20.00 Uhr Kirchenchor in HüAenberg, Pfarrheim 
 

Donnerstag 14.02. 
10.00 Uhr Eucharis3efeier mit anschl. Frühstück in HüAenberg, Pfarrhaus 

18.00 Uhr Abendmesse in Reiskirchen, ev. Gemeindezentrum 
 

Samstag 16.02. 
09.30 Uhr Treffen der Ministranten von HüAenberg und Oberkleen in 

HüAenberg, Pfarrheim   
 

Sonntag 17.02. 6. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharis3efeier in Oberkleen, Kirche 

10.30 Uhr FamiliengoAesdienst in HüAenberg, Kirche 
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Wöchentliche Treffen/Termine  

Montag 18.00 Uhr Gebetsstunde in Oberkleen, Kirche 

MiAwoch 15.00 Uhr Begegnungskaffee in HüAenberg, Pfarrheim 

Freitag 18.00 Uhr Rosenkranzandacht in HüAenberg, Kirche 

18.30 Uhr Anbetung in HüAenberg, Kirche 

Mi8woch 20.02. 
18.00 Uhr Eucharis3efeier in Oberkleen, Kirche 
 

Donnerstag 21.02. 
10.00 Uhr Eucharis3efeier mit anschl. Frühstück in HüAenberg, Pfarrhaus 
 

Samstag 23.02. 
10.00 Uhr Tag aller Kommunionkinder der Pfarrei in Schwalbach, Pfarrheim 
 

Sonntag 24.02. 7. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharis3efeier in HüAenberg, Kirche 

 ENTFÄLLT - GoAesdienst in Oberkleen, Kirche 
 

Montag 25.02. 
14.30 Uhr SeniorengoAesdienst mit anschl. SeniorennachmiAag  

 in HüAenberg 

18.00 Uhr Gebetsstunde in Oberkleen, Kirche 
 

Dienstag 26.02. 
16.00 Uhr Andacht in HüAenberg, Seniorenzentrum, Berliner Strasse 

19.00 Uhr PGR-Sitzung in HüAenberg, Pfarrheim 
 

Mi8woch 27.02. 
18.00 Uhr Eucharis3efeier in Oberkleen, Kirche 

20.00 Uhr Kirchenchor in HüAenberg, Pfarrheim 
 

Donnerstag 28.02. 
10.00 Uhr Eucharis3efeier mit anschl. Frühstück in HüAenberg, Pfarrhaus 
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Go8esdienste 
Braunfels-Solms-Bonbaden 

 Freitag 01.02. 
18.00 Uhr Herz-Jesu Freitag, Eucharis3efeier mit anschl. Eucharis3schen 

Segen, St. Anna, Braunfels 
 

Samstag 02.02. 
07.00 Uhr Laudes in St. Anna, Braunfels. Anschl. Frühstück im Pfarrsaal 
18.00 Uhr Eucharis3efeier mit anschl. Blasiussegen in St. Anna, Braunfels 

18.00 Uhr Eucharis3efeier anschl. Blasiussegen in St. Georg, Bonbaden 
 

Sonntag 03.02. 4. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Werke der CARITAS I 

09.00 Uhr Eucharis3efeier anschl. Blasiussegen in St. Elisabeth, Solms 

10.30 Uhr KinderwortgoAesdienst in St. Anna, Braunfels 
 

Dienstag 05.02. 
08.30 Uhr Eucharis3efeier, anschl. Frühstück in St. Elisabeth, Solms 

18.00 Uhr Eucharis3efeier in St. Georg, Bonbaden 
 

Mi8woch 06.02. 
18.00 Uhr Eucharis3efeier in St. Anna, Braunfels 
 

Donnerstag 07.02. 
15.00 Uhr GoAesdienst im Fliedner Heim, Braunfels 

15.45 Uhr Eucharis3efeier im Solmser Heim, Braunfels 
 

Freitag 08.02. 
18.00 Uhr Eucharis3efeier in St. Anna, Braunfels 
 

Samstag 09.02. 
18.00 Uhr Eucharis3efeier in St. Georg, Bonbaden 
 

Sonntag 10.02. 5. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr FamiliengoAesdienst in St. Elisabeth, Solms 

10.30 Uhr Eucharis3efeier in St. Anna, Braunfels 

 � Gertrud und Alois Komorek 

Dienstag 12.02. 
18.00 Uhr Eucharis3efeier in St. Georg, Bonbaden 

Mi8woch 13.02. 
18.00 Uhr Eucharis3efeier in St. Anna, Braunfels 
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Freitag 15.02. 
18.00 Uhr Eucharis3efeier in St. Anna, Braunfels 
 

Samstag 16.02. 
18.00 Uhr Eucharis3efeier in St. Georg, Bonbaden 
 

Sonntag 17.02. 6. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharis3efeier in St. Elisabeth, Solms 

10.30 Uhr Eucharis3efeier in St. Anna, Braunfels 

 � Rosa und Eduard Hoyer 
 

Dienstag 19.02. 
08.30 Uhr Eucharis3efeier in St. Elisabeth, Solms 

15.00 Uhr Anbetung in St. Anna, Braunfels 

18.00 Uhr Eucharis3efeier in St. Georg, Bonbaden 
 

Mi8woch 20.02. 
18.00 Uhr Eucharis3efeier in St. Anna, Braunfels 
 

Donnerstag 21.02. 
15.00 Uhr GoAesdienst im Fliedner Heim, Braunfels 

15.00 Uhr WortgoAesdienst im Seniorenzentrum Falkeneck, Braunfels 

15.45 Uhr Eucharis3efeier im Solmser Heim, Braunfels 
 

Freitag 22.02. 
18.00 Uhr Eucharis3efeier in St. Anna, Braunfels 
 

Samstag 23.02. 
18.00 Uhr Eucharis3efeier in St. Georg, Bonbaden 

Sonntag 24.02. 7. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharis3efeier in St. Elisabeth, Solms 

10.30 Uhr Eucharis3efeier in St. Anna, Braunfels 
 

Dienstag 26.02. 
10.30 Uhr Eucharis3efeier im Pro Seniore, Solms 

18.00 Uhr Eucharis3efeier in St. Georg, Bonbaden 
 

Mi8woch 27.02. 
18.00 Uhr Eucharis3efeier in St. Anna, Braunfels 



24 FEBRUAR 

 

Termine 
Braunfels-Solms-Bonbaden 

Freitag 01.02. 
15.45 Uhr Kommunionkurs in Solms, Pfarrheim 
 

Samstag 02.02. 
15.00 Uhr Trauer-Café, Hubertus-Saal in der BDH-Klinik für Neurologie 
 

Dienstag 05.02. 
19.30 Uhr Treffen des PGR-Vorstandes, Pfarrhaus Braunfels 
 

Mi8woch 06.02. 
19.30 Uhr Elternabend der Kommunionkinder in Solms, Pfarrheim 
 

Mi8woch 13.02. 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet in St. Anna, Braunfels 

19.30 Uhr kfd-WeAkampf der Geistesblitze, Pfarrsaal Solms 
 

Freitag 15.02. 
15.45 Uhr Kommunionkurs in Solms, Pfarrheim 

17.00 Uhr Ministrantenstunde, Pfarrsaal Braunfels 
 

Samstag 16.02. 
17.00 Uhr Offener Gebetskreis, St. Georg, Bonbaden 
 

Mi8woch 20.02. 
19.30 Uhr LITERATURKREIS Ausgetauscht wird sich über das Buch              

"Ein Sonntag auf dem Lande" von Pierre Bost 
 

Donnerstag 21.02. 
19.30 Uhr Verwaltungsrat-Sitzung, Pfarrhaus Braunfels 
 

Freitag 22.02. 
15.30 Uhr Familien-Café in der Friedenstr.,  St. Elisabeth, Solms 
 

Samstag 23.02. 
10.00 Uhr Tag aller Kommunionkinder der Pfarrei, Pfarrheim Schwalbach 
 

Sonntag 24.02. 7. Sonntag im Jahreskreis 

14.11 Uhr Seniorensitzung des Kafari, Pfarrheim Braunfels.  

 Beginn mit Kaffee und Kräppel, ab 15.11 Uhr Programm 
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Regelmäßige Treffen / Go8esdienste 

Braunfels, Pfarrsaal/Kirche 

Donnerstags 19.30 Uhr Singkreisprobe 

1. Mo 19.30 Uhr Probe Magnificat (3. Do des Monats in Solms) 

Solms, Pfarrsaal 

Montags 09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 

Montags 20.00 Uhr Singkreisprobe  

2. MiAwoch 14.30 Uhr Frauentreff 

Donnerstags 17.00 Uhr Kirchenglöckchen ab 5 Jahren 

Donnerstags 17.45 Uhr Kirchenglöckchen ab 8 Jahren 

Bonbaden, Pfarrsaal 

Montags 18.00 Uhr Singkreisprobe 

Donnerstags 20.00 Uhr Frauentreff 

Samstags 14.30 Uhr Rosenkranzgebet, St. Georg 

Go8esdienste in den Kliniken 

Ökumenisches Abendgebet, Braunfels  

Freitags 19.00 Uhr Ök. Abendgebet, Kapelle St. Georgen 

Finden in unregelmäßigen Abständen zweimal  im Monat staA. BiAe beachten 

sie dazu die Aushänge in den Kliniken 

Letzten Do. 20.00 Uhr Pastoralchorprobe in Solms 
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Go8esdienste 
Leun 

Termine 

 
 

Sonntag 03.02. 4. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Werke der CARITAS I 

10.30 Uhr FamiliengoAesdienst anschl. Blasiussegen in Leun 
 

Mi8woch 06.02. 
17.00 Uhr WortgoAesdienst in der Gertrudisklinik 
 

Samstag 09.02.          Vorabend zum 5. Sonntag im Jahreskreis 
18.00 Uhr Eucharis3efeier in Leun 
 

Mi8woch 13.02.             
16.00 Uhr WortgoAesdienst in Holzhausen 
 

Samstag 16.02.          Vorabend zum 6. Sonntag im Jahreskreis 
18.00 Uhr Eucharis3efeier in Leun 
 

Samstag 23.02.          Vorabend zum 7. Sonntag im Jahreskreis 

18.00 Uhr Eucharis3efeier in Leun mit Taufe des Kindes Maria Amrin 

Donnerstag 07.02. 
15.00 Uhr SENIORENNACHMITTAG im Pfarrheim Leun 

Herzliche Einladung zu zwei Stunden Unterhaltung in der    

Faschingszeit! 
 

Dienstag 12.02. 
16.00 Uhr MESSDIENERSTUNDE in Leun 
 

Montag 18.02. 

19.00 Uhr GLAUBENSKURS in Leun 

"Begenung mit dem lebendigen GoA" nach Prof. Ivancic.    

Anmeldung nicht erforderlich! Herzliche Einladung! 
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Pfarrsekretärin Mechthild Menge 
geht in den Ruhestand 

Genau 32 Jahre war sie für uns da. 

Das ist eine lange Zeit fürwahr. 

Sie hat geschrieben und geschrieben,  

keine Post ist lange liegen geblieben. 

Sie war fit mit Drucker und Kopierer,  

zuerst mit Schreibmaschine, dann mit dem Computer. 

Sie erstellte Listen und für jeden einen Dienstplan  

und nahm die Vermietungen für das Pfarrheim an. 

Per Katalog hat sie die rich3gen Kerzen ausgewählt  

und eifrig die Kollekte gezählt. 

Rechnungen sor3ert und an alles gedacht, 

rund alles, was eine Sekretärin so macht. 

 

Nun geht sie in den wohlverdienten Ruhestand. 

Liebe Mechthild,  

wir sagen Dir Danke für dein Schaffen und Mühen, 

Lass es dir und deiner Familie wohl ergehen. 

Wir wünschen dir alles Gute und GoAes Segen, 

bei Allem was du tust und auf all deinen Wegen. 
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Bücherei Trauer-Café 

MARIA HIMMELFAHRT LEUN 

im Pfarrheim Leun, Hellweg 12 

 

Öffnungszeiten für ALLE:  

Am ersten Sonntag des Monats nach der 

Familienmesse von 11.30 bis 12 Uhr und 

immer am ersten Donnerstag des Monats 

von 17 bis 18 Uhr 

 

Zitat des Monats: 

In einem guten Buche stehen mehr 

Wahrheiten, als sein Verfasser hinein-

zuschreiben meinte. 

Marie von Eber-Eschenbach 
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Kontakt 

 

 

 

 

 

 

Pfarrkirche St. Anna 
Zentrales Pfarrbüro 
Hubertusstr. 8 
35619 Braunfels 

 

Tel. 0 64 42 - 95 35 30 Fax 95 35 319 
St.Anna@braunfels.bistumlimburg.de 
Montag - Freitag 10-12.00 Uhr 
Montag - Donnerstag 14-16.00 (außer in den Ferien) 

 
Pfarrer Werner Walczak 
Kaplan Peter Kovalcin 
Kaplan Tobias Postler 
Diakon Sven Merten 
 
Pfarrsekretärinnen: Chris3ane Bowens 
Domenica Goldbach 
Mechthild Menge 
Sonja Neumann 
Alexandra Schmidbauer 

 

Filialkirche St. Elisabeth 
Friedenstr. 7 
35606 Solms 

 

Filialkirche St. Georg 
Dreieichenweg 2 
35619 Bonbaden 
 

Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 
Adalbert-S3Eer-Str. 2 
35638 Leun 
Tel. 0 64 42 95 35 3 - 23  
Donnerstag und Freitag 10-12.00 Uhr 
M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de 
Pastoralreferen3n Andjelka Ferincevic 
 

Kindertageseinrichtung St. Anna 
Tel. 06442 5940  
www.kita-st-anna-braunfels.de 
Kita.st.anna.braunfels@bistum-limburg.de 
 

Krankenhausseelsorge 
D.Verdcheval@bistumlimburg.de 
Tel. 06442 936217 

 

 

 

 

Filialkirche Hl. Familie 
Schulstr. 20 
35625 HüAenberg 

 

Tel. 0 64  42 - 95 35 3 -21   
C.Bowens@braunfels.bistumlimburg.de   
Donnerstag 8-14.00 Uhr 
Kaplan Tobias Postler 06442 95353-22 
Gemeinderef. Ruth Reusch 06442 95353-20 

 
Filialkirche Maria Königin 
Gebertshäuser Weg 14 
35428 Langgöns-Oberkleen 
 
Filialkirche St. Josef 
Auf dem Kies 14 
35641 Schöffengrund 

 

Tel. 0 64 42 95353– 25 
A.Schmidbauer@braunfels.bistumlimburg.de 
Montag und Freitag von 10-12.00 Uhr 
Pastoralreferent Richard Ackva 
Gemeindereferen3n Susanne Schmid 
 

Filialkirche Maria Hilf 
Grüner Weg 1 
35647 Waldsolms 

 

Gemeinderef. Ruth Reusch 06442 95353-20 

 
 

Kontoverbindung: 
Kath. Kigem. St. Anna  
DE 64 5155 0035 0021 0111 19 
 

Redak�on 

Richard Ackva, Pastoralreferent 
Alexandra Schmidbauer, Pfarrsekretärin 
Tel. 0 64 42-95 35 3-10/25 
A.Schmidbauer@braunfels.bistumlimburg.de 
Fotos Quelle: pfarrbriefservice.de, Chris3an  
Badel, gemeindebriefdruckerei.de,  
Redak3onsschluss ist der 10. des Vormonats  
V.i.S.d.P.: Pfr. Werner Walczak Auflage 1000 
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Zelebranten: Walczak, Kovalcin, Postler, Ackva, Ferincevic, Reusch, Schmid, Hohmann, Reichwein, Schindler 
 

Tag Braunfels   Solms   Bonbaden   Leun   

Fr 01.02.19 18.00 Messe Walc             

Sa 02.02.19 07.00 Laudes       18.00 Messe Kova     

 18.00 Messe Post             

So 03.02.19 10.30 Kinder-
wogo 

 09.00 Messe Post     10.30 Famgodi Post 

Di 05.02.19     08.30 Messe Kova 18.00 Messe Kova     

Mi 06.02.19 18.00 Messe Kova         17.00 Gertru-
disklinik 

Feri 

Do 07.02.19 15.00 Fliedner Reic             

 15.45 Solmser Kova             

Fr 08.02.19 18.00 Messe Walc             

Sa 09.02.19         18.00 Messe Post 18.00 Messe Kova 

So 10.02.19 10.30 Messe Kova 10.30 Fam-
godi 

Post         

Di 12.02.19         18.00 Messe Walc     

Mi 13.02.19 18.00 Messe Walc         16.00 Holzhaus Feri 

Do 14.02.19                 

                 

Fr 15.02.19 18.00 Messe Kova             

Sa 16.02.19         17.00 GK 
18.00 Messe 

Post 18.00 Messe Walc 

So 17.02.19 10.30 Messe Walc 09.00 Messe Walc         

Di 19.02.19 15.00  Anbetung Hoh 08.30 Messe Post 18.00 Messe Kova     

Mi 20.02.19 18.00 Messe Walc             

Do 21.02.19 15.00 Fliedner Reic             

 15.45 Solmser Walc             

Fr 22.02.19 18.00 Messe Kova             

Sa 23.02.19         18.00 Messe Kova 18.00 Messe Walc 

So 24.02.19 10.30 Messe Walc 09.00 Messe Walc         

Mo 25.02.19                 

Di 26.02.19     10.30 Pro 
Seniore 

Kova 18.00 Messe Walc     

Mi 27.02.19 18.00 Messe Walc             

Do 28.02.19                 
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Schwalbach   Brandobern-
dorf 

  Hüttenberg   Oberkleen   

                

                

                

09.00 Messe Walc 10.30 Messe + 
Kigodi 

Walc 10.30 Messe Kova 09.00 Messe Kova 

18.00 Laufdorf Walc             

            18.00 Messe Walc 

        10.00 Messe Kova     

                

                

 18.00 Messe Walc             

10.30 Mini 
gottesdienst 

Schm 09.00 Messe Post 09.00 Messe Walc 10.30 Messe Walc 

                

            18.00 Messe Kova 

        10.00 Messe Post     

        18.00  Reiskirchen Kova     

                

                 

09.00 Messe Kova 10.30 Messe Kova 10.30 Famgodi Post 09.00 Messe Post 

                

            18.00 Messe Kova 

        10.00 Messe Post     

                

                

                 

10.30 Famgodi Kova 09.00 Wogo Schi 09.00 Messe Kova     

    16.00 Haus 
Abendsonne 

Ackv 14.30 Sen-Godi Post     

        16.00 Sen-
Zentrum 

Kova     

            18.00 Messe Kova 

        10.00 Messe Kova     
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Die ersten Frühlingsboten: Hummeln und Wildbienen 

 

Schon bei Temperaturen um 8°C sieht man Hummeln und Wild-
bienen herumschwirren. Kleine, pelzige, gelbbraune Insekten flie-

gen suchend über den Erdboden oder von Blüte zu Blüte und ver-

schwinden dann in einem kleinen Erdloch. Manchmal kannst du an 

sonnigen Stellen sogar mehrere dieser Wohnröhren nebeneinander 

in der Erde finden. Die kleinen brummenden Piloten sind nicht so 

kälteempfindlich wie unsere Honigbienen. Deshalb spielen gerade 

auch diese Insekten eine wichtige Rolle bei der Bestäubung unse-
rer frühblühenden Obstbäume. Man sieht sie aber auch an Krokus-

sen oder Weidenkätzchen naschen.  

 

Nicht alle Arten leben in Erdlöchern. Es gibt unter den Wildbie-

nen auch „Hochhausbewohner“. Diese Arten nisten in Mauerritzen, 

in Holzlöchern oder Schilfstängeln und anderen Hohlräumen. 
 

Die unter Naturschutz stehenden Hummeln sind grundsätzlich 

harmlos, werden aber durch ihr „flauschiges“ Aussehen oft falsch 

eingeschätzt. Tatsächlich können die Hummeln nämlich auch bei-

ßen und sogar stechen, wenn sie geärgert werden.  

 
Text und Bild: Christian Badel, 
www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de 


